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1883.

Nuguijt 2—3. Hiividy feiert dad 50jdbhrige
Beftehen feiner Univerfitdt,

12. Wahl bed Dbernifdhen BVerfafjungs-
rathed. — Eidgendififhes Sdymwingfeft in
Bern, Die erften Preife erhalten: 1. Chr.

Schneider, Trub. 2. Jaf. Sdywary, Oberland.
3. Witthridy, Trub. 4. Ul Scyneider, Trub.
5. R. Sdineider, Trub. 6. Tdnnler, Hasdle-
berg. 7. Bartidi, Sdangnau, 8. Batben,
Diemtigen. 9. Matth. Scdneider, Trub. 10. Du-
bad), Diemtigen. 11, Jitvdher, Trub. 12. Sdhild,
Briens.

26. 3n Chur fticbt, 89jdhrig, bder um bden
Kanton Bern und bdie Juragewdfjerforreftion
hodyverdiente Oberit R. La NRicca.

September 3. [ujammentritt bed ber-
nifchen Verfafjungdrathesd.’ Prdfident wird Jura-
babnpireftor Darti, Bizeprdfiventen: Wichel
und Stodmar. Prdfident der Vorberathungs:
Fommijfion (33 Mitglieder), welche am 5. Nov.
sufammentritt : Brunner; BVizeprdfidenten: Stei-
ger und Joliffaint. — JIn Miindjenbudyiee wird
ver fitnfzigidbhrige Vejtand ded bernijden Lehrer-
feminard auf exhebende Weife gefeiert.

1885

37

6.—12. Felbiibungen (Truppenjujammen:
sug) der IV. Divifion (Kiingli).

16.—19. In Frauenfeld tagen die {diweizer.
ftatiftifche und bdie gemeinniipige Gefeljdaft.
Qeptere behandelt folgende Fragen: Die er-
sieherijdhe Aufgabe der Voltd|djule mit befon-
derer Nitdfidht auf bdie fittlichen und volfd-
wirthjdaftlichen Juftiinde der Gegenwart. Die
Frage der ftaatlichen, allgemeinen und obliga-
torijden BVerfidherung in Besug auf Krantbeit,
Alter und Arbeitdunfibhigleit.

23. Jn Glarud ftirbt unerivavtet Forit:
infpeftor Kern von Jnterlaken,

24, Jn Bern wird bie gewaltige Kivdpen:
felbbritde dem Berfehr iibergeben. An der Feier
betheiligen fidy iiber 3000 Sdyulfinder.

R6.127. Jn Jiiridy ftitbt, 74jabrig, Dr.
D3wald Heer, ein Meijter in Joologie, Botanit,
Geologie und Nrweltdforidung.

R7.—30. JIn Bern tagt bdie internationale
Liga %egen ben Jmpfywang.

Oftober 4, 5. Jn Bern tagt bdie ber:
nijde Sdulipnode, Jiemlidy ablehnendbe Be:
gutadhtung ded Entiwvurfed ju einem neuen Ge-
fey itber den Primarunterricht im Kanton Bern.

17. 18, Jn Biividy verfammelt fid bdet

| fdyeizerijdie Vevein fiit Sonntagdheiligung.

November 1. Stirtht in Bern Wilhelm
Feticherin, langjdbhriger Lehrer der Kantons:
{dyule, emijiger Gefdhidhtaforicher.

8. ©titbt in Juterlafen an einem Hery:
fdlage Regierungsitatthalter Chrift. Ritfchard,
ein Chrenmann, Sdywerer Berluft fiir bas
Oberlanbd.

13. Die bernifdie Kirdpeniynobe fritt zu-
fammen,

22. Der bernijdhe Grohe Rath verjammelt
fi. Gtaatdveraltungdbericht. €8 wird mit
150 gegen 13 Stimmen Beibebaltung der dyrift:
fatholijdhen Fafultdt bejdloflen. Standerdthe
werden: Sabli und Gobat.

26. Die {dyweizerijhe Bunbedverjammliung
tritt jufammen. Bubget. Nationalbabhnange:
legenbeit. Redmungsdwefen Dder Eijenbabnen,
Befretung der Handelsreifendben von Patent:
tagen. Jnternationaler Konpent jum Schupe
bed gewerblichen Gigenthums. Handeldvertrag
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mit Stalien. Neued Chemiegebiude am Poly:
tedmifum in Jitvidy.

Dezember 7. Bunbedprifident wivd Weltt
mit 133 von 161 Stimmen, Bijepriifident:
Sdent mit 88 Stimmen,

1881,

Sanuar 6. Jn der gangen profeftantifchen
Sdywets wird der400jihrige Geburtdtagwingli’s
feftlich begangen.

8. Sn Bern ftitht J. J. Sdybnholser,
Profefior ber Mathematif,

12. §n Grinbelwald fticht Gemeindefchreiber
und Amisridter Hasler, einVater der Gemeinde, —
Sm Alter von 87 Jahren ftitbt BVater Sudyard,
ber Begrinder der groBartigen Chokoladenfabrif
in Gerrieres bei Neuenburg. ‘

20, Jn Wonigen jtitbt im Alter von 76
Qahren der toeitbefannte, angejehene Grofrath
%rie?[i. — Jm Kanton Waadt BVerfafjungdraths-
wablen,

28. Der bernijde Groge Rath tritt ju-
fammen: Delret betreffend Lojdpeinridhtungen
und den Dienft ber Feuerwehr. Bitbget fitr 1884.
Bum Regierungsitattbalter von JInterlafen wird
gemdhlt der vom BVolfe Eritvorgeidlagene, Grop-
rath Ritfhard in Unterjeen. Abdnbderung bdes
Gejened betreffend Branntivein: und Spiritus-
fabrifation. Rebultion der Annuitdten fitv Dar-
Tehen der ypothetarfafle von 6 auf 5%.

31. Jn  Jnterlafen ftixbt 63jdhrig Dder
Sdyulinjpeftor bed erften Kreifed, F. J. Santjdi,
ein audgejeidneter Sdulmann,

Februar 5. Jn Langenthal ftirbt Bawu-
meifter Heftor Egger.

24. Dad Volt von Bajelftadt befdhlieht mit
4479 Ja gegen 2910 Nein bdie Aujhebung ber
fatholijdhen Privatjdpulen.

Mary 3. Der bernijdhe Grofe Rath tritt
sufammen: €in Anzug betreffend RNidhtgebraud)
der Antiqua wird erheblidh erflart. Jmpigeies
Qmpfzwang aufredit exhalten) mit 111 gegen
31 Stimmen angenommen. Der %Infau? Ded
Hofioyl-Guted (Groped Hausd) fiir dad Lebrer-
feminar wird einftimmig genehmigt. — Jun Aarau
tritt der aargauifdpe %et%aﬂungératb sujammen,

5. Qn Jnterlafen ftitht alt Nationalrath
Fiitipreder Gottlieb Scneider.

7. Fadelyug su Ehren ded von Bern jdei
benben Profeffor Nippold. — €8 entwidelt fid)
ein Referendumabegehren gegen vier eidgendifijde
Befeedvorlagen: die Grginjung bed Bumnded:
ftrajrechted (Stabioartitel), Dad Gejep betreffend
Ratenttaren der Hanbeldreifenden, die Organis
fation ded Juftiy= und Polizeidepartementd und
bie Kanzleizulage an bdie Ydiweijerijdhe Gejandt-
fdhaft in Wafbington. Bu Dden cirfa 90,000
Unterichriften liefert Bern bei 14,000.

10. AuBerordentliche Sejfion bder Bunbes:
verfammliung: Poittarengefes, Jolltarif. Gejep
fiber Forderung der getwerblicdhen und induftriellen
Bilbung. Bunbdesbeitrag von 205,000 Fr. an
die Korreftion der Emme von Burgdorf big an
die Solothurnergrense.

16. Gine freifinnige Volfdverjammlung in
PMurten verlangt bdie Wahl der freiburgiidyen
Gemeindebeamten durdy bad Volf.

22. Der Bunbesdrath weidt vier fremde Anar-
diften aua.

23, 3n Bern ftiebt 80jdhrig Profefjor
Dr. Smumer, ber fidh vom DBudybindergefellen
sumaudgeseidhneten Gelehrtenemporgefdhivungen.

April 2. Jn Bern verunglitdt Dr. J. Bad)-
mann, Profeffor ber Geologie.

7. 3n Brugg flitbt 59jdbrig ber Ober-
infiruftor dereidgendifijchen Genietruppen, Oberit
Sdumadyer. — An mehreven Ovten, namentlich
in RNeuenburg und Reuenftadt, Crzeffe in Folge
der Lerjammlungen bder englijdhen Heilsarmee.

20. Grofer Sieg der Freifinnigen bei den
GroBrathdmablen in Bafelitabt.

Piai 3. Dad Centralfomite bed eidge:
néffijden Sdyiisenvereind bejdhliebt in Harau,
dag nidyite Sdiigenfelt (1885) olle in Bern
ftattfinden, wasd in Pern mit Kanonendonner
und einem Fafelzug gefeiert wird.

4, Die Glarner Lanbdgemeinde lehnt bdie
Wievereinfithrung der Tobesftrafe mit grofer
Mebrheit ab.

5. Der bernijdhe” Berfafjungdrath tritt ur
erften Berathung zufammen,

11. Gidgendifijche Abftimmung: Simmtlide
vier_Gefepesvorlagen werdben verworfen. Da:



gegen iverden bdie vier bernijhen Borlagen
(@emeindegefets , Arbeitdanftalten, Brennereien,
Dypothefarfafje) angenommen,

26, Der bernijde GroBe Rath tritt ju-
fammen, Prafident wicd Firjpred) Bithlmann,
Bizeprdfidenten: die Fiir|predher Mitller und
Ritjhard. Regierungsprdfident: Eggli.

Suni 2. Felerlihe Cnthiillung bded bon
Bilbhauer Lany aud Biel gefertigten Ditfour-
denfmald in Genf.

4. Die jdweizerijde Bundedverjammliung
tritt jujammen. Prdfivent im Nationalrvath
witd Favon (Genf), Bizeprifivent: Stidpel
(Biirich), im Standerath: Birmann (Bafelland)
unbd Wiry (Obwalden). Gejdyiftdbericht, Forde-
rung der Randwirthidhaft. Joltarif. Diotion
Bemp auf Revifion bder Bunbdedverfafjung:
Wahlgelepgebung, Primarunterridht, SGemwerbe:
freibeit, Obmgeld, Auddehnung der Volfdredyte.

29. Die Neuenburger be?d;[ieﬁen mit be-
deutendem Debhr Ritdfauf bed , Jura indujtriel.”

Suli 6. und 7. DBernifded Tantonaled
GefangfeitTin Herjogenbudhjee. Sehr gute Lei-
ftungen. Qotbeerfrdnge erhalten: RLiederfrang
Burgoorf.  Union dorale Pruntrut, Minner-
dhor Bern. Liedertajel Biel. Viidnnerdhor Lan-
gentbal. Gemijdhter €hor Rogwyl und Langnau,
Chrenfringe: die Diveftoren Munjinger und
Sturm, Liedertafel Bern, Minnerchor Olten,
Harmonie Locle, Liedertafel Solothurn, Mujif-
gefelfdhaft Hersogenbudjee. — Die von Jtalien
gegen die Sdiweiy verhlingte Cholera-Grens-
jperre erregt, namentlidy im Teffin, die Gemiither.

20. Galutiften-=Rrawall in Biel, — Eid-
gendififhes Turnfeft in” Chur. Tiidtige Lei-
jtungen. Im Gangen 73 Krdinge; 35 im Seftions-
wettturnen: 5. Biel. 8. Bern (Stadt). 12. Bern
(Biirger). 13, St. Jmmer. 16. Pruntrut,
32. Zangenthal, Jm Kunftturnen 17 RKrdnge:
2. Geijer, St. Jmmer. Jm RNationalturnen
21 RKrinze: 1. Buede, Biel.

27. Gelungene Grdffnungdfeier der vedts-
ufrigen Thunerjee-(Beatud:) Strafe.

39

Beitbeftimming.

Fran: ,Wenn fommit denn 3’ Haus 2*

Mann (barjd): ,Wenn i will!”

Frau: ,38 jdon redt, aber nur net
fpater! '

Die Statue,

Qehrer: ,Wasd ijt eine Statue ?”

Sduler: ,Gine Statue ift, wenn ein
berithmter Mann ftirht und man Haut ihn
ans,”

Blumenlefe ans der Kathederiweisheit eines
Sdyulmeifters. :

Ueber Die fadftjden und weftfalijoe
Banernhdujer fonnt Jhr Cud einfach) dasd
merfen: Die fadfijhen haben ihre Worber-
feite nady Hinten und die weftfalifhen ihre
Hinterjeite nadh vornen. — Bafer hHat die
Nilquellen entbedt, fie liegen fehr fudlidh,
fudlicher, al8 er fie entbeft hHat. — An
weldhem Tage war die Bartholomdaudnadyt 2 —
Brohm ! Won mir hatteft du lingft lernen
tounen, wad fih nidt jdhidt. — Sn der
Rhom  (Gebirge in Mitteldeutjdland) gibt
ed eigentlih gar feine Wege, Dad Deift,
8 flthren immer finf bi8 fehd neben
einander Yer. — Die Solbaten folgten
Alexander Dem Grofen nidht nur bid in den
Tod, jondern jogar bid nady Sndien. — Du
muft diefen Sap ald Fragezeidhen lefen. —
Afrifa Hat eine gang herglide Geftalt.
Wenn dad Spreden nicht aufhirt, fo werbe
iy Den Betreffenden, ober, wenn idh ifhm
nidht ermittle, Die um ihn Herum Sigenden
Beftrafen. — Kinftig jollen {ich die Fehlenden
jebeBmal auf bie erfte Banf fepen, damit idy
gleidy weiff, wer fehlt.



	Kurze Schweizerchronik für 1883/84

